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Schwer punkt:   
Tiere und die 

Transformation 
in der Land-

wirtschaft

„Tiere und die Transformation in der 
Landwirtschaft“. Die gedankliche Pointe 
dieses Schwerpunkts liegt in dem eher 
unscheinbaren Wörtchen „und“. Denn 
was die Autor*innen des Agrarberichts 
– bei aller thematischen Vielfalt – eint, 
ist die Überzeugung, dass die Transfor-
mation der Landwirtschaft als Ganzes 
nur mit den Tieren gelingen kann, nicht 
ohne sie. Die Tiere müssen allerdings 
einen anderen Stellenwert im System der 
Landwirtschaft erhalten.

ISBN 978-3-930413-76-8 | 344 Seiten | € 27,–
Zu beziehen über den Buchhandel  
oder direkt unter www.bauernstimme.de

„Der Ball liegt auf dem Elfmeterpunkt. Jetzt muss man nur 
noch schießen.“ Noch vor zwei Jahren war das eine beliebte 
Metapher in der Agrardebatte. Die Zukunftskommission Land-
wirtschaft hatte ihren Abschlussbericht vor gelegt, zuvor bereits 
das Kompetenzwerk Nutztierhaltung (Borchert-Kommission) 
seine Empfehlungen für den Umbau der Tierhaltung. Alles schien 
gesagt, durchdacht und durchgerechnet zu sein, was es braucht, 
um Landwirtschaft und Tierhaltung zukunftsfest zu machen. 
Zumal all die Kompromisse und Vorschläge für eine Transforma-
tion des Agrar- und Ernährungssektors von einem denkbar breit 
aufgestellten Zusammenschluss unterschiedlichster Interessens-
gruppen und mit tatkräftiger Unterstützung der Wissenschaft 
mühsam erarbeitet worden waren – und daher umso mehr eine 
Steilvorlage für die Politik hätten liefern können.

Statt die Transformation hin zu einem gesunden, gerechten  
und umweltfreundlichen Agrar- und Ernährungssystem zu be-
schleunigen, wird sie aber momentan an allen Ecken und Enden 
ausgebremst.

Dies gilt auch für den Bereich, der den diesjährigen Schwerpunkt 
unseres Kritischen Agrarberichts bildet und dem 24 der insgesamt 
46 Beiträge gewidmet sind: „Tiere und die Transformation in der 
Landwirtschaft“. Der Prozess des Umbaus der Tierhaltung droht 
an parteipolitischen Querelen, fehlender Finanzierung, aber auch 
an mangelnder Einsicht in seine gesellschaftliche und ökono-
mische Notwendigkeit zu scheitern. Die Selbstauflösung der 
Borchert-Kommission ist symptomatisch für diese Misere.

 
Seit 1993 veröffentlicht das AgrarBündnis jährlich mit dem „Kritischen Agrar-
bericht“ eine Zusammenfassung der agrarpolitischen Debatte, wie sie sonst 
nirgendwo in dieser Breite behandelt wird.
Die Autor*innen aus dem In- und Ausland – aus Wissenschaft und Praxis sowie 
aus Verbänden und Politik – analysieren aus vielfältigen Perspektiven  die 
agrarpolitischen Geschehnisse des Jahres 2023 und diskutieren in zahlreichen 
Beiträgen in elf verschiedenen Themenfeldern Weichenstellungen für die Zukunft. 
„Der kritische Agrarbericht“ bietet Infor mationen und Argumentationshilfen für 
alle agrarpolitisch interessierten Laien und Praktiker, Entscheidungsträger und 
Multi plikatoren.
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Einleitung
Ohne Tiere geht es nicht  ]
Plädoyer für eine Zukunft der Landwirtschaft mit Tierhaltung
Blockierter Wandel  ] 
Warum der Umbau der Tierhaltung ins Stocken geraten ist –  
und notwendig bleibt
Tiere nutzen  ]
Ein Gespräch über Veganismus, Landwirtschaft und Ernährung

Agrarpolitik und soziale Lage
Entwicklungen & Trends 2023
Fehlende Planungssicherheit –  
enttäuschendes Ergebnis mutloser Agrarpolitik
Umgang mit dem Wolf.  
Rechtliche Möglichkeiten jetzt nutzen (Positionspapier)  ]

Gemeinsame Agrarpolitik zukunftsfest gestalten
Warum eine engere Verknüpfung der sozialen mit den  
ökologischen Zielen bei der GAP und den nationalen Strategie-
plänen unumgänglich ist
Anreize schaffen statt pauschal sanktionieren  ]
Vorschläge für eine verursachergerechte Düngepolitik 
Mutlosigkeit abwenden – Perspektiven schaffen –  
Übergänge gestalten  ]
Transformation der Tierhaltung für Betriebe mit Weide- und  
mit Anbindehaltung 
One-Health-Ansatz ernst nehmen  ]
Wege zu weniger Antibiotikaeinsatz in der Tierhaltung 
Gerechte Bodenpolitik – längst überfällig
Instrumente und Maßnahmen einer sukzessiven Bodenmarktreform 
Agroforst – Umsetzung voranbringen!
Verbände fordern Bürokratieabbau und mehr Engagement seitens 
der Politik
Agri-Photovoltaik für bäuerliche Betriebe
Eine kritische Würdigung postulierter Potenziale und aktueller 
Entwicklungen

Welthandel und -ernährung
Entwicklungen & Trends 2023
Parallele Strukturen behindern das Recht auf Nahrung
Rechtzeitig regulieren. Der Hype um alternative Proteine und  
das Menschenrecht auf Nahrung  ]
Landwirtschaft „tickt“ anders. Vorschlag zur Reform der WTO – 
Recht auf Nahrung und Ernährungssouveränität als neue Leitideen
Die Hähnchen fliegen immer noch nach Afrika  ]
Auswirkungen der EU-Fleischexporte auf Ernährungssouveränität 
und -sicherheit 
Nicht fit fürs 21. Jahrhundert
Das geplante EU-Mercosur-Abkommen widerspricht den  
Nachhaltigkeitszielen der EU

Ökologischer Landbau
Entwicklungen & Trends 2023
Bio im Gegenwind
Mehr als die Summe. Symbiotische Weidehaltung von Schweinen und 
Hühnern – das Beispiel der Herrmannsdorfer Landwerkstätten  ]
Ist Ökolandbau auch ohne Nutztiere nachhaltig –  
und wenn ja, wie?  ]

Öko for Future
Weiterentwicklung des Ökolandbaus zu einer klimafreundlichen 
Land- und Ernährungswirtschaft – wie kann das gelingen?

Produktion und Markt
Entwicklungen & Trends 2023
Klimaveränderung, Bodennutzung, Tierhaltung und 
Wirtschaftlichkeit
„Alle Konzepte liegen auf dem Tisch!“  ]
Ein Gespräch über volatile Milchpreise und politische Dialoge  
in folgenlosen Endlosschleifen
Selbstbestimmt am Milchmarkt mitmischen.  
Kraftfutterrechner der MEG Milch Board
Fleischalternativen – ein Realitätscheck  ]
Einblicke in einen Markt vollmundiger Versprechungen
Milchersatz boomt – aber für wen?
Kükentötungsverbot – ein Erfolg?  ]
Eine Analyse der Umsetzung in Deutschland
Unvermindert ausgerichtet auf Kostenführerschaft
Über veränderte Argumentation und gleichbleibende Ausrichtung 
des Wissenschaftlichen Beirats für Agrarpolitik

Regional
Entwicklungen & Trends 2023
Mehr Bewusstsein – weniger Geld
Erhalt und Re-Vitalisierung von Schlachtbetrieben  ]
Chancen und Beispiele für den Erhalt regionaler Schlachtstrukturen  
Selbstversorgung mit Nahrungsmitteln –  
ein Modell für die Zukunft?
Formen der Selbstversorgung und Erfahrungen in  
Mecklenburg-Vorpommern

Natur und Umwelt
Entwicklungen & Trends 2023
„Schneller, höher, weiter!“ – nicht jedoch für Klima-  
und Naturschutz
Es geht auch anders
Der Pestizideinsatz und seine Alternativen in Politik und Praxis
Koevolution von Grasland und Weidetieren  ]
Potenziale nachhaltiger Beweidung für Bodenfruchtbarkeit,  
Klimaentlastung und biologische Vielfalt
Wilde Weiden  ]
Über die Rolle extensiver Weidesysteme für den Naturschutz
Optimieren statt Maximieren
Über Synergieeffekte und integrierte Lösungsansätze beim  
Schutz von Klima und Biodiversität – drei Beispiele

Wald
Entwicklungen & Trends 2023
Wald – der grüne Patient
Effizienzsteigerungen in der Landwirtschaft schützen Wälder nicht – 
indigene Völker schon
Ende der Entwaldung in Sicht?
Bewertung der neuen EU-Verordnung für entwaldungsfreie Produkte
Strukturiertes Durcheinander  ]
Moderne Waldweide als Instrument des Naturschutzes –  
Konzepte und Erfahrungen 
Die besten Schinken wachsen an den Eichen.  
Waldweide mit Schweinen
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Der kritische Agrarbericht 2024
Tierschutz und Tierhaltung
Entwicklungen & Trends 2023
Ausgebremst – Transformation der Tierhaltung kommt 
nicht voran
Überarbeitung der Tierschutzgesetzgebung in Deutschland  
und der EU
Vom Stall bis zur Theke mehr Tierschutz  ]
Zehn Jahre Tierschutzlabel „Für Mehr Tierschutz“
Keiner Fliege etwas zuleide tun?  ]
Tierschutzaspekte bei der industriellen Produktion  
von Proteinen aus Insekten – zwei Fallbeispiele 
Ein Schritt vorwärts, zwei Schritte zurück?  ]
Aktuelles aus der EU-Fischereipolitik

Gentechnik
Entwicklungen & Trends 2023
Drohender Dammbruch und Systemwechsel
Gezielter Verstoß gegen das Vorsorgeprinzip
Kritische Analyse der geplanten Deregulierung der Neuen 
Gentechnik auf EU-Ebene
Neue Gentechnik bei Nutztieren  ]
Weltweiter Boom auf Kosten von Tierwohl und Nachhaltigkeit

Agrarkultur
Wir sind Massentierhalter  ]
Landwirt:innen im Spannungsfeld von Fürsorge, Ausbeutung 
und Naturbeherrschung
„Es war ja nicht die Frage, ob man tötet … nur wie“
Ein Gespräch über das Schlachten, Gefühle und Verantwortung

Verbraucherschutz und Ernährungskultur
Entwicklungen & Trends 2023
Mutlose Politik – Zwischen Gierflation und Gentechnik 

Pflanzliche Ernährung und Ersatzprodukte für Fleisch, 
Milch & Co  ]
Ein Beitrag für die menschliche und planetare Gesundheit?
„Clean Meat“ – Ist Laborfleisch die Zukunft?

Geschmack – (k)ein Indikator für Vielfalt?
Über vorhandene und nicht vorhandene Zusammenhänge 
von Geschmacksvielfalt und biologischer Vielfalt bei Obst und 
Gemüse

Anhang
Autor:innen 
Die Verbände des AgrarBündnis
Der kritische Agrarbericht wird seit 1993 jährlich vom Agrar- 
Bündnis herausgegeben. Das AgrarBündnis ist ein Zusammen-
schluss von derzeit 26 unabhängigen Organisationen aus 
Landwirtschaft, Umwelt-, Natur- und Tierschutz sowie 
Verbraucher- und Entwicklungspolitik mit insgesamt mehr  
als einer Million Einzelmitgliedern.

Die mit ] gekennzeichneten Beiträge  
befassen sich mit dem Schwerpunkt  
„Tiere und die Transformation  
in der Land wirtschaft“.


